
Abbruch...

Abbruch...

Abbruch steht.

Gedanken leer.

Tag Morgen

wiegt so schwer.

Tasche um,

Wäsche drin.

Selber die

Begleiterin.

Lange Fahrt.

Ist nun da.

Wieder sind

die Ängste nah.

Läuft steril,

nüchtern ab.

Klumpen Blut

ohne Grab.

Dieses Leid

braucht Verstehen.

Wunden bleiben

vom Geschehen.
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